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Definition Markierung

Technische Markierung Natürliche  Markierung

Aus naheliegenden Gründen wird nur auf die technisc he Markierung eingegangen



Idee zur Strukturmarkierung

Der Auslöser
• Zunehmende Mobilität erzeugt Mehrverkehr.
• Mehrverkehr verlangt nach effizienter Verkehrsführung
• Verkehrsführung muss auch bei Regen und Nacht gut sichtbar sein

Die Eingebung
• Eine Markierung mit Drainage
• Eine Markierung mit „Reflektionsgipfeln“ (Nebelmeer)



Entwicklung

Die ersten Schritte
In den 80er Jahren begann die Firma F. Wyssbrod AG mit ersten 
Versuchen: 

Mittels einer rotierenden Stachelwalze wird eine 2K Kaltplastik
Tropfenförmig auf den Belag geschleudert.

Bis zur Einsatzreife des Strukturmarkierung genannten Systems 
mussten Maschinen- und Materialseitig intensive Versuche durchgeführt 
werden.

Die Markteinführung
Als erster Kanton war Bern 1990 bereit Versuche durchzuführen. Mit einer 
anfänglichen Tagesleistung von 4KM Strukturmarkierung waren die 
Kosten hoch und die Applikationsleistung gering...
Die Strukturmarkierung aber überzeugte durch ihre Leistung, der Markt 
akzeptierte das System. Verschiedene Applikateure übernahmen das 
Struktursystem. Weitere Systeme wurden entwickelt.
Heute werden in der Schweiz ca. 70% der Autobahnen, 35% insgesamt 
aller Strassenmarkierungen „strukturiert“



Aufbau des Systems

• Gesetzliche Vorgaben
In der Schweiz sind zur Zeit keine technischen Vorgaben gesetzlich 
festgelegt wie Z.B. in der ZTVM. 

Kontrollmessungen der technischen Werte finden zur Zeit wenig statt.

• Heute im Einsatz stehende Systeme für Strukturmarki erung
Als Markierstoff wird in der CH praktisch ausschliesslich 2K Kaltplastik 
eingesetzt. 

Maschinenseitig sind 2 Systeme im Einsatz:
Stachelwalze und Lochblech



Aufbau des Systems

• Heute im Einsatz stehende Applikatiomssysteme

Stachelwalze
Verlegegeschwindigkeit: ca. 2KM/Std
Vorteile: Ausgezeichnete Drainage

Grosse Abdeckung des Belages
Nachteile: Empfindlich auf Viskositätsänderungen

Unruhige seitliche Linienbegrenzung

Lochsieb
Verlegegeschwindigkeit: ca. 5KM/Std
Vorteile: Gleichmässigeres Erscheinungsbild

Bessere Tagessichtbarkeit, weniger 
Nachteile: Drainage eingeschränkt



Stachelwalze
 

Lochblech

RL: 211, Qd: 155RL: 223, Qd: 159



Stachelwalze Lochblech

Messung RL ÆÆÆÆ Qd ÆÆÆÆ Bemerkungen Foto

1 323 173 Mitte

2 275 149

3 313 166

4 295 165

1 414 202 Mitte

2 341 172

3 383 201

4 357 188

1 147 113 Rand

2 204 143

3 216 140

4 233 130

1 203 118 Rand

2 161 102

3 155 136

4 229 151
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Übersichts-Fotos:
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Messung RL ÆÆÆÆ Qd ÆÆÆÆ Bemerkungen Foto

1 216 163

2 216 158

3 256 172

4 204 141

1 187 180

2 198 198

3 213 180

4 176 174

1 206 178

2 191 172

3 173 157

4 163 158

1 234 173

2 244 181

3 247 183

4 204 175
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Übersichts-Fotos:
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Belag: Alt
Applikation: 08.10 04
Messung: 16.11.04 

Belag: Neu
Applikation: 06.10 04
Messung: 16.11.04 

Qd: Tagesichtbarkeit trocken
RL: Nachtsichtbarkeit trocken



Vergleich Strukturmarkierung zu Flachmarkierungen

Bemerkungen:
1*: Strukturmarkierungen werden beim Vorhandensein noch genügender 
Struktur normalerweise mit 2k Spritzplastik und Perlen zur Verbesserung 
der Reflektion nur überspritzt. 

Struktur Dickschicht Farbe
Neuverlegung Linie 2.2-2.5 Kg/m2 4.0-4.5 Kg/m2 0.8-0.9 Kg/m2
Gebrauchsdauer 36-72 Mt 36-60 Mt 12-18 Mt
Gewährleistung 36 Mt 36 Mt 12 Mt

Neuverlegung Quer 2.5-3.5 Kg/m2 4.0-4.5 Kg/m2 0.8-0.9 Kg/m2
Gebrauchsdauer 36-48 Mt 36-48 Mt 6-12Mt
Gewährleistung 24 Mt 24 Mt 6 Mt

Unterhalt Linie       1* 1.5-1.8 Kg/m2 4.0-4.5 Kg/m2 0.6 Kg/m2
Gebrauchsdauer 36-48 Mt 36-48 Mt 12-18 Mt
Gewährleistung 36 Mt 36 Mt 12 Mt

Unterhalt Quer       1* 1.8-2.5 Kg/m2 4.0-4.5 Kg/m2 0.6 Kg/m2
Gebrauchsdauer 24-36 Mt 24-36 Mt 6-12Mt
Gewährleistung 24 Mt 24 Mt 6 Mt



Gewährleistung als Funktion der Leistung
(Auszug aus den SISTRA Ausführungsbestimmungen)

10 Tage 6 Monate 12 Monate 24 Monate 36 Monate
Gespritzte Markierung 
(Nassfilmdicke < 0.6mm)

Längsmarkierung weiss -- -- S1 / Q3 / R2 -- --
Längsmarkierung gelb -- -- S1 / Q2 / R1 -- --
Quermarkierung weiss -- S1 / Q3 / R2 -- -- --
Quermarkierung gelb -- S1 / Q2 / R1 -- -- --

Dauermarkierung 
(Schichtdicke ³ ³ ³ ³ 2mm)

Längsmarkierung weiss -- -- -- S1 / Q3 / R3 S1 / Q2 / R2
Längsmarkierung gelb -- -- -- S1 / Q2 / R2 S1 / Q1 / R1
Quermarkierung weiss -- -- S1 / Q3 / R3 S1 / Q2 / R2 --
Quermarkierung gelb -- -- S1 / Q2 / R1 S1 / Q1 / R1 --

Spezialmarkierung bei 
erhöhter Sichtbarkeit und 
Nässe

Längsmarkierung weiss -- -- -- S1 / Q3 / R3 / RW2 S1 / Q2 / R2 / RW 1
Längsmarkierung gelb -- -- -- S1 / Q2 / R1 / RW2 S1 / Q1 / R1 / RW1
Quermarkierung weiss -- -- S1 / Q3 / R3 / RW2 S1 / Q2 / R2 / RW 1 --
Quermarkierung gelb -- -- S1 / Q2 / R1 / RW2 S1 / Q1 / R1 / RW1 --

-- -- -- --
Orange temporäre Markierung S1 / R3 -- -- -- --

Gewährleistung

Güteklassen: S: Griffigkeit / Q: Tangessichtbarkeit  / R: Nachtsichtbarkeit / RW Nachtsichtbarkeit feuc ht



Kostenvergleich/ Einsatzgebiete

Kostenvergleich aufgrund Mittelwerte von Vergabepreisen

Mark. Typ Schichtdicke Kosten lfm/weiss
Farbe 0.9 kg/m2 100%

2K Spritzplastik 0.6 kg/m2 100%

2K Plastik 4.0 kg/m2 300%

Struktur 2,2 kg/m2 250%

             Auf Gewährleistung bezogen
Gewährleistung Kosten 3 Jahre Kosten 5 Jahre 

12 Mt 300% 500%

12 MT 300% 500%

36 MT 300% 500%

36 MT 250% 420%

Mark. Typ
Farbe

2K Spritzplastik

2K Plastik

Struktur

             Auf mittlere Gebrauchsdauer bezogen
Gebrauchsd. Kosten 3 Jahre Kosten 5 Jahre  

15 Mt 240% 400%

15 MT 240% 400%

48 MT 225% 375%

54 MT 200% 280%



Kostenvergleich/ Einsatzgebiete

Kosten- Nutzenverhältnis:  Strukturmarkierung als klarer Sieger

Sicherheitsplus: Beste Sichtbarkeit bei Nacht und Regen    

Kein Lösemittel

Umweltfreundlich: 4 Jahres Unterhaltszyklus

Reduzierte Verkehrsbehinderung, weniger Stau



Kostenvergleich/Einsatzgebiete

Hohes Verkehrsaufkommen
Autobahnen, Landstrassen, 
Agglomeration, Stadtgebiet

Gefährliche Strecken
Tag, Nacht, Regen

Fussgänger und Zweiradfahrer
Sichtbarkeit, Rutschfestigkeit

Einschränkung
In höheren Lagen, aggressiver Einsatz von Schneepflügen



Besondere Vorkehrungen zum Schutze der Strukturmarkierung

Die Höhe der Strukturmarkierung von ca. 4mm erfordert  Schneepflüge mit: 
Hydraulischem Entlastungssystem
Stahl-Gummi-Korund-Leisten
Vorteilhafterweise Mehrsegmentpflug



Erfahrungen
Aus Sicht der Behörden (Auszug von der Stadt Bern)
•Auf allen Asphalt- und Bitumenbelägen haftet die Strukturmarkierung problemlos.

• Alte, abgefahrene Farbmarkierungen können ohne weiteres mit Strukturmarkierung 
aufgefrischt werden (ausgenommen Farbe auf Wasserbasis).

•Nachts und bei Regen ergibt sich aufgrund der erhöhten Retroreflektion ein leuchtendes 
Markierungsband. Die Verkehrsführung ist optimal sichtbar.

•Durch Staub usw. verschmutzte Markierungen haben durch die Drainage bei Regen 
einen selbstwirkenden Reinigungseffekt.

•Fußgängerstreifen und Mittellinien sind bei Motorradfahrern und Fussgängern kein erhöhtes Risiko. 

•Nach unseren Erfahrungen haben Fußgängerstreifen auf Hauptachsen in engen Kurven mit viel 
Busverkehr die am häufigsten überfahrenen Balken eine Lebensdauer von 4 Jahren. 
Auf Quartier- und Nebenstrassen strukturierte Fußgängerstreifen sind nach 10 Jahren immer noch 
in gutem Zustand.

•Mittellinien, die häufig überfahren werden (im Kurvenbereich), müssen nach 4-5 Jahren örtlich
neu strukturiert werden. 

•Rechtwinklig überfahrene Linien (auf Kreuzungen) müssen nach 5-7 Jahren neu markiert werden.

•Einen einzigen kleinen Nachteil hat die Strukturmarkierung: Bei schönem Wetter und flachem 
Sonnenstand in der Längsachse einer Linie, entsteht eine Schattenwirkung durch die Struktur auf 
der Linie selbst. Die Sichtbarkeit ist dadurch kurzzeitig eingeschränkt.



Erfahrungen

Aus Sicht der Applikateure

•Gute, ausgereifte Technik steht zur Verfügung

•Problemlose Verlegung
•Gute Tagesleistungen

•Kurzzeitig überfahrbar
•Lange Nutzungsdauer, zufriedene Auftraggeber

 



Beurteilung

Die Strukturmarkierung hat signifikante Vorteile:

•Beste Sichtbarkeit bei schwierigen Bedingungen: Insbesondere bei Nacht und Regen
•Lange Nutzungsdauer: Weniger Verkehrsbehinderung, weniger Abgase
•Umweltverträglich: Keine Lösemittel
•Attraktives Preis- Leistungsverhältnis



Markt
Die Strukturmarkierung wird in der Schweiz an Stellenwert weiter zunehmen.

Der Durchbruch kam aus der Deutschschweiz, die Französisch und Italienische Schweiz 
wird ebenfalls –anforderungsbezogen- vermehrt auf die Struktur wechseln.

Flachmarkierungen werden in Zukunft vorwiegend auf weniger befahrenen Strassen 
eingesetzt werden.

Öffentlichkeit
Der Markierer erbringt sichtbaren Mehrwert:

Sicherheitsgewinn für alle Verkehrsteilnehmer, bei jeder Tageszeit und jeder 
Witterung. 

Längere Unterhaltsinterwalle, Reduktion der „Verkehrsbehinderung“, 
weniger Staus, weniger Umweltbelastung (insbesondere in Städten).

Ein attraktives Kosten- Nutzenverhältnis, optimaler Einsatz der Finanzmittel. 

Der strukturierende Markierer bringt 
lenkende Struktur in den Verkehr!

Ausblick


